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In der eee ggaeenunter ( Badiſche Volkszeitung . )

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerkohn 10 Pig . monatlich ,
durch die Poß bez. Poſtanſ⸗

ſchlag M. . 90 re Quartal .

Inſerate :
Die Colenel⸗Zeite 20 Pis .

Die Neklamen⸗Zeile 60 Pfe
Einzel⸗Nummern 3 Pfs .

Doppel⸗Nummern 5 Pfs .

Mannhei mer

der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 101 . Jahrgang .

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Journal .
Amts - und Kreisverkündigungsblatt

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Raunheim . “

Berantwortlich :
für den politiſchen u. allg. Then

Chef⸗Redakteur Julius Katz ,
für den lokalen und prov. Theil

Eruft Müller ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Kotationsdruck und Berlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
Deuckerei ,

( Das „ Nannheimer Jo 7.

iſt Eigenthum des katholiſchen
Bürgerhoſpitals . )

ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 216 . ( Lelepben - Ar. 218. )

Der Außenhandel Dentſchlands im Jahre 1890.
Die Zahlen des deutſchen Außenhandels im Jahre

1890 , welche ſoeben das ſtatiſtiſche Bureau veröffentlicht
hat , ergeben ein Reſultat , das ſich günſtiger dar⸗
ſtellt , als man vorauszuſetzen geneigt war . Sie be⸗
kunden , daß der Außenhandel im Vorjahr keine Rück⸗
ſchritte machte , und daß der Export deutſcher Fabrikate
gegen 1889 zugenommen hat . Zur richtigen Wür⸗
digung des Vergleichs mit dem Jahre 1889 muß noch
in Betracht gezogen werden , wie derſelbe dies⸗
mal weit genauer herzuſtellen iſt als früher , da
der Anſchluß der früheren Zollexklaven Hamburg ,
Bremen und einiger preußiſchen wie oldenburgiſchen Ge⸗
bietstheile an das deutſche Zollgebiet im Jahre 1889 in

voller Wirkſamkeit war , wie ferner der Rückgang der
Ausfuhr in 1889 gegen das Jahr 1888 darauf zurück⸗
zuführen iſt , daß erſt im Oktober 1888 der Zollanſchluß
jener Gebiete erfolgt war . Dieſe galten alſo in 1888
(bis zum Oktober ) noch als Ausland , im ganzen vorigen
Jahre als Inland .

Es ſind aber noch einige Momente zu erwähnen,
welche in vorigen Jahren einen bedeutenden Einfluß auf
die Geſtaltung des deutſchen Außenhandels ausübten . Vor
Allem hat die Me . Kinley⸗Bill , welche die Zolltarife
der amerikaniſchen Union neu regelte und am 1. Oktober
1890 in Kraft trat , vor dem 1. Oktober eine Steigerung
der Einfuhr deutſcher Waaren und Produkte nach der

Union veranlaßt . In den erſten 9 Monaten des Vor⸗
jahres wurden im Vergleich zu demſelben Zeitraum von
1889 nach der Union 11,590 Tonnen Waaren mehr
ausgeführt . Auch die Steigerung des Rubel⸗
courſes hat bei dem einen und anderen Artikel fördernd
auf die Ausfuhr eingewirkt . Andererfeits hat die

finanzielle Kriſis in Argentinien die Ausfuhr
zweifellos benachtheiligt . Ferner darf nicht verkannt

werden , daß das Erſtarken der Induſtrie in Ländern , die

früher ihren Bedarf Mangels ausreichender Verſorgung
durch die eigene Induſtrie in größerem Umfange von

Deutſchland zu beziehen pflegten , auf die Geſtaltung der

Waarenausfuhr des Reiches nicht ohne ſchädigenden Ein⸗

fluß geblieben iſt .
Wir gehen nunmehr auf die Einzelheiten des Außen⸗

handels näher ein und ziehen zur Vergleichung die

Reſultate früherer Jahrgänge heran . An Waaren und

Produkten wurden in den freien Verkehr einge⸗
führt und aus dem freien Verkehr ausgeführt nach
der Menge , und zwar nach Abzug der Edelmetalle ( in
tauſend Tonnen ) :

Einfuhr :
1890 1889 1888 1887 1888 1885 1884 1880

28 143 26 612 21867 19836 16 945 17867 17788 14 171
Ausfuhr :

10 365 18 292 20 740 19 495 18 924 18 814 19 151 16 401
Dem Werthe nach zeigt der Verkehr folgendes

Mannheimer Runſtverein .
Unter den neueſten Zuſendungen , welche die gegenwärtig

ſeyr reichhaltige Ausſtellung unſeres Kunſtvereins in den
letzten Tagen erhalten , befinden ſich neben mehreren guten
und vorzüglichen Bildern auch einige recht zweifelhaften
Werthes . Zu den letzteren gebören z. B. zwei Genrebilder
„ Ein muſikaliſcher Romade “ und „ Vertheilung des Gewinnes “
von Joſ . Himmel ( Karlsrube ) . Der Maler hat ſich mit der
Ausſtellung dieſer Arbeiten zweifellos übereilt . Beſonders die
verzeichnete Figur des „muſikaliſchen Nomaden “ mit dem viel
zu großen Kopfe und dem zu kleinen , zwerghaften Körper
dürfte wenig geeignet ſein , den künſtleriſchen Ruhm des Malers

u begründen , wenn letzterer auch mit der Ausführung mancher
zinzelheiten Talent bekundet . Beſſer als die genannten Genre⸗

bilder ſind zwei „Fruchtſtücke “ desſelben Malers ausgefallen ,
die , obzwar in eiwas zu unnatürlich ſchönen und bunten
FJarben gehalten , doch einen gefälligen Geſammteindruck er⸗
zielen . Ferner ſind zwei neu ausgeſtellte Landſchaften von
N. G. v. Grünewaldt ( Stuttgart ) „ Am Neckar bei Beſig⸗
heim “ und „ An der Enz bei Beſigheim “ zwar der Stimmung
nach gut gelungen , doch verrathen dieſelben im Einzelnen noch

r Unreife genug . Zwei kräftig gemalte , doch ebenfalls von
Unfertigkeiten nicht freie Arbeiten bietet A. des Coudres
( Karlsruhe ) mit den landſchaftlichen Gemälden ⸗An der Alb
und „ Bei Maxau “ , mit denen ſich der Maler jedoch auf
beſtem Wege zu einer orioinellen Naturauffaſſung zeigt .
Noch klarer herausgeſtaltet erſcheint ein Bild von Hugo

örner ( Karlsruhe ) „Elſäſſiſche Dorfſtraße “ Daſſelbe
kann als ein ganz trefflich gerathenes dellmaleriſches Experi⸗
ment bezeichnet werden . Durch außergewöbnliche Naturwahr⸗
heit überraſcht ſodann ein Gemälde , ebenfalls landſchaftlichen

harakters , von M. Merker ( Weimar ) „ Vor der olten
Skadtmauer “ , wenn ſich auch nicht Jeder mit dem hier ſo
ägenartig erfaßten Vorwurf wird befreunden können . Eine
timmungstiefe Landſchaft „ Am Staffelſee “ von C Heiniſch
München ) dürfte jedoch ibrer meiſterhaften Ausführung
ines , wenn auch ſchlicht natürlichen , ſo doch ſehr anſprechen⸗
n BVorwurfs zufolge , allgemeinſten Beifall finden . oe.

Geleſeuie und verbreitetſte Jeitung in Maunheim und Unmgrbung .

Reſultat nach Abzug der Bewegung der Edelmetalle ( in
Millionen Mark ) :

Einfuhr :
1890 1889 1888 1887 1886 1885 1884 1880

— 9 3510 3290,7 3124,7 2883,3 2944,4 3260,8 2820,7
uhr :

3328,1 3166,6 3205,9 3135,3 2985 . 5 2860,3 3204,6 2895,4
Es ergibt ſich ein Ueberſchuß von Mill . Mark der

8340 848,8 84,8 10,6 97,2 84,1 56,2 74,7
Einfuhr Einfuhr Einfuhr Ausfuhr Ausf . Einfuhr Einfuhr Ausf .

Der Geſammtwerth des Spezialhandels des
deutſchen Zollgebiets mit dem Auslande betrug daher im
Jahre 1890 7490,2 Millionen Mark oder 308,6 Mill .
Mark mehr als in 1889 , wovon 147,1 Millionen Mark

auf die Einfuhr und 161,5 Millionen Mark auf die

Ausfuhr treffen . Der Geſammtwerth ſteigerte ſich dem⸗
nach um 4,3 Proz . , die Einfuhr allein um 3,7 Proz . ,
die Ausfuhr dagegen um 5 Prozent . Dieſer Unterſchied
im Werthe der Ein⸗ und Ausfuhr gegenüber dem Jahre
1889 iſt im Allgemeinen auf eine Zunahme der Einfuhr⸗
und Ausfuhrmengen und nicht auf höhere Preiſe zurück⸗
zuführen . Wenn man nämlich den Waarenverkehr für
1890 nach den für 1889 geſchätzten Durchſchnittspreiſen
bewerthet und das Rechnungsergebniß mit den für 1890

wirklich erhaltenen Werthſummen vergleicht , ſo würde die

Einfuhr in den freien Verkehr (ſtatt in Wirklichkeit nur

147 ) um 159,1 Millionen Mark und die Ausfuhr aus
dem freien Verkehr ( ſtatt in Wirklichkeit um 161,5 ) um

163,1 Millionen Mark geſtiegen ſein . Die Preisver⸗
änderungen an ſich haben akſo den Werth der Einfuhr
um 12,1 , denjenigen der Ausfuhr um 6,1 Millionen Mark

verringert .

Betrachten wir die wichtigſten Artikel der Ein⸗

fuhr , ſo nahm zu die Einfuhr von Vieh um 46,1 , von

Nahrungsmittel um 121,6 Millionen Mark .

Schon im Jahre 1889 wies die Einfuhr von Nahrungs⸗
mitteln ein Plus von 294,6 Millionen auf , die Einfuhr
ſteigert ſich alſo ganz enorm . An Weizen und Roggen
allein wurden in 1890 1,552,490 Tonnen mit einem

Werthe von 202,242,000 Mark eingeführt . Davon

lieferte Rußland 1,131,459 Tonnen mit einem Werthe
von 140,6 Millionen Mark . Die Roggeneinfuhr
allein umfaßt 879,903 Tonnen mit einem Werthe von
98,0 Millionen Mark ; Rußlands Roggenzufuhr betrug
755,298 Tonnen mit einem Werthe von 83,1 Millionen
Mark . So bedeutſam erweiſt ſich die ruſſiſche Getreide⸗

zufuhr zur Verſorgung Deutſchlands . Die Ausfuhr von

Weizen und Roggen aus Deutſchland ergab 205 Tonnen

Weizen und 119 Tonnen Roggen , deren Werth auf
64,000 Mark ſich beziffert . Auffallend iſt die Abnahme
der Einfuhr von Rohſtoffen der Textilinduſtrie
( minus 48,1 Millionen Mark ) . Im Ganzen ſtellt ſich
die Einfuhr von Rohſtoffen auf 2966,1 Millionen Mark

gegen 2818,0 Millionen Mark in 1889 und dieſes Plus
deutet immerhin auf eine erhöhte gewerbliche Thätigkeit

— Ein Spaziergang iſt gerade
gegenwärtig , ſo leſen wir in einem Münchner Blatte , dem wir
das Folgende entnehmen , ein Gang durch den Park von
Forſtenried in der Näße von München . Wer ſich durch
unmittelbare Anſchauung von den Verheerungen der Nonnen⸗
raupe überzeugen will , möge dies ja nicht verſäumen . Es iſt
Alles viel , viel ärger , als man es ſich vorſtellt . Ein herrlicher
Wald voll erfriſchender , mit Tannenduft reich gewürzter Luft ,
dem erholungsbedürftigen Großſtädter ein Hochgenuß — war
dieſes . Jetzt iſt es nicht mehr ſo . Es iſt ein tieftrauriger
Anblick , der ſich uns bietet , und mit f fe ſchmerz ·
lichſter Art und banger Sorge für die Zukunft kehren wir
zurück . — Schon beim Betreten des Parkes merkt jeder Kenner
deſſelben aus früherer Zeit den Unterſchied . Die feierliche
Stille und Einſamkeit hat aufgehört . Zahlreiche Arbeiter
jeden Alters und Geſchlechts kommen und gehen , man hört
den Lärm der Holzfäller und ſieht allenthalben den aufſteigen⸗
den Rauch der Feuerſtätten , wo die Tannenreiſer verbrannt
werden . Statt deserfriſchenden Harzduftes erſtickender Qualm !
An den Bäumen iſt Anfangs noch wenig zu ſehen . Von außen
zeigt der Park noch immer das friſche Grün . Doch bald ſieht
man einzelne Stämme in rothbrauner Färbung durchblicken .
Statt des friſchgrünen Mooſes , das den Boden des Waldes

jert , ſieht man da und dort am Fuße der Bäume dunkelrothe
Flecken. Noch einige Schritte weiter , und unvermerkt hat das
Grün aufgehört , und der ganze einſt ſo herrliche Wald zeigt
ein troſtloſes Dunkelbraun . Hat man die Mitte des Parkes
etwa bei dem ſogenannten Blockhaus erreicht und ſchaut man
nach allen Himmelsrichtungen durch die ſich weit öffnenden
Waldlichtungen — ſo weit das Auge reicht , kein grüner Fleck
mehr ! Thränen möchte man vergießen , wenn man ſieht , wie
wenige Wochen zerſtört , was Jahrzehnte in mühevoller Arbeit
und ſorgſamer Pflege geſchaffen haben . Da ſtehen ſie , unſere
herrlichen Fichtenſtämme , mäntig und ſtolz in den Himmel
ragend , aber den Keim des Todes an ſich . Keine Nadel iſt
an ibnen geblieben , und wie hilfeſuchend ſtrecken ſie ihre vor
Kurzem noch ſo ſchönen Wipfel in die Höhe . Da iſt niedriges
Jungholz , junge Kultur nur von wenigen Jahren , friſche , junge

Fichtenſtämme — daſſelbe Bild , alles kahl, verdorrt , dem Tode

Sonntag , 9. Auguſt 1891 .

hin . Der heimiſche Bedarf konſumirte , wenn die Aus⸗

fuhr von Rohſtoffen in Abzug gebracht wird , im Jahre
1890 2120,5 Millionen Mark gegen 2033,0 Millionen

Mark in 1889 . ( Schluß folgt . )
— —

Aus Stadt und Jand .
* Maunbeim , 9. Auguſt 1891 .

* Berechtigung zum einjährigen Freiwilligendienſt
und die

10
8 Lehrauſtalten . Auf der Gauverſamm⸗

lung der Gewerbevereine des Pfalzgaues , welche vor einiger
Zeit in Weinheim ſtattgefunden hat , wurde mit Recht be⸗

dauert , daß von dem 8 89 Ziff . 6 der deutſchen Wehrord⸗
nung viel zu wenig Gebrauch gemacht wird , weil er zu
wenig bekannt iſt , und die Verbandsleitung glaubt deshalb
verpflichtet zu ſein , die intereſſirten Kreiſe ganz beſonders
darauf aufmerkſam zu machen , daß Jeder , „ der auf künflleri⸗
ſchem oder ſonſt auf irgend einem gemeinnützigem Gebiet
etwas Hervorragendes leiſtet , auch ohne zwei fremde Spra⸗
chen unker Nachweis einer guten Elementarſchulbildung die
Berechtigung zum einjährigen Dienſt erlangen kann . “ Dieſer

ragraph iſt von weſentlicher Bedeutung für alle die jungen
eute , die jetzt lediglich um des einjährigen Zeugniſſes willen

zwei fremde Sprachen treiben müſſen , ſelbſt wenn ein ſolcher
Umweg durch Gymnaſium oder höhere Bürgerſchule zeitrau⸗
bend und hinderlich für die Erlernung des ſpäteren Berufes
iſt . Und nun erſt diejenigen , die nicht über die unteren und
mittleren Klaſſen hinaus mitkommen können ? Zu den Eltern
ſolcher Knaben , die auf den höheren Lehranſtalten nicht vor⸗
wärts kommen , kann man jetzt nicht viel mehr ſagen als :
„ Nehmen Sie den Jungen weg , bei uns erreicht er ſein Ziel ,
den einjährigen Schein , doch nicht . “ Ganz anders wäxre die
Sachlage , wenn man hinzufügen könnte : „ Schicken Sie ihn
auf eine der vortrefflichen Fachſchulen , die wir jetzt in genü⸗
gender Anzahl überall haben , dort kann er bei hervorragen⸗
der Tüchtigkeit auch das gewünſchte Zeugniß erlangen , und

ſelbſt wenn er das nicht erreicht , ſo hat er doch immerhin
eine nützlichere Ausbildung erlangt , als auf einer rein wiſſen⸗

ſchaftlichen Schule , deren Bildungsgang er nicht genügend
und bis zum Schluſſe zu folgen vermag . “ Das Vorurtheil ,
als ob Fachbildung etwas Niedrigeres ſei und die Pariaſtel⸗
lung der Fachſchulen im Vergleich zu den rein wiſſenſchaft⸗

195 Schulen hat uns vergeſſen laſſen , welche große erziehliche
und geiſtbildende Kräfte hier noch als verborgene Schätze dar⸗
auf warten , gehoben zu werden . Um dieſen Bann zu brechen ,
der ſowohl auf der Entwickelung des techniſchen Bildungs⸗
weſens , mehr aber noch auf einem großen Theil der Jugend
liegt , 1 5 gewährt der oben erwähnte Paragraph eine Hand⸗
habe . Gleichzeitig aber bietet derſelbe einen bereits vorhan⸗
denen Ausweg , um aus dem Wirrſal der Berechtigungsnöthen
heraus zu kommen . Es gilt nur , dieſen bis jetzt engen und
wenig betretenen Pfad breiter und gangbarer und weithin
ſichtbarer zu machen ; eingeſchlagen wird er dann ſchon wer⸗
den . Als Beweis dafür , daß der 8 89 Ziff . 6 ſehr ſelten
angewandt worden und faſt unbekannt geblieben iſt , theilt
Herr Porthes , Oberlehrer am Gymnaſium in Bielefeld , aus
10 Provinzen und 4 Regierungsbezirken der preußiſchen
Monarchie die folgenden ſtatiſtiſchen Angaben über 155Anwendung in den letzten fünf Jahren mit : Prov . Heſſen⸗
Naſſau 48, Hannover 22, Brandenburg 20 , Weſtphalen 15,
Schleſien 9, Weſtpreußen 5, Sachſen 5, Schleswig 4, Poſen
4, Pommern 2, Reg . ⸗Bez . Köln 12, Trier 3, Gumbinnen 9,
Sigmaringen 0. Die verhältnißmäßig hohe Zahl in Heſſen⸗
Naſſau erklärt ſich aus dem Beſtehen der Kunſtgewerbeſchule
in Hanau , von der alljährlich —8 Schüler ohne Kenntniß

Stolzes der Stadt , des ſchönſten Jagdreviers der Könige von
Bayern , ſind verloren und zum Fällen beſtimmt . An jedem
Baum ſitzen Tauſende von Nonnenſchmetterlingen , die gerade
jetzt ungefähr ihre Flugzeit beginnen . Das Auge erkennt ſie
nicht , da ihre graue Farbe von der Rinde der Bäume faſt
gar nicht abſticht . Nähert man ſich aber dem Baum , ſo
fliegen ſie in einer lichten Wolke davon . In wenigen Tagen
werden die kleinen , harmlos ausſehenden Schmetterlinge den
ganzen Park milliardenweis erfüllen und ihr verderbenbringen⸗
des Werk nach allen Richtungen hin verbreiten . Die herr⸗
lichen Waldungen unſeres Würmthales , der ſtädtiſche Forſt
Kaſten , die herrſchaftlichen Waldungen zu Planegg , die Freude
ſo vieler Spaziergänger und Sommerfriſchler , — ſie alle
ſind unrettbar verloren , wenn nicht höhere Hilfe eingreift ;
denn menſchliche Mühe iſt hier umſonſt . Wenn irgendwo , ſo
iſt Lrade im Parke von Forſtenried Alles geſchehen , was
menſchliche Kraft vermag , und Alles war völlig nutzlos . Die
mächtigen , mit doppelten Leimringen verſehenen Fichtenſtämme
ſtehen kahl . Die Raupe kann zwar nicht über den Ring
klettern , aber ſie ſpinnt ſich von Aſt zu Aſt , von Baum zu
Baum , und der Erfolg iſt der gleiche . Möglich , daß ohne
die Ninge das Uebel ſich noch weiter ausgebreitet hätte , wer
kann das wiſſen ! Die optimiſtiſchen Anſchauungen , welche
ſich zu Beginn des Sommers geltend machten , und die faſt
ſicheren Hoffnungen , welche die Forſtverwaltung auf die Leim⸗
ringe ſetzte , ſind kläglich getäuſcht worden . Es iſt wie eine
elementare Gewalt , die hier des Menſchen Arbeit zerſtört ,
und der Niemand Einhalt zu bieten vermag . — Was aber
ſoll nun werden ? Wird die Natur helfen und ſelbſt die
Vertilgung der verbeerenden Raupen unternehmen , wo
Menſchenhände ſich fruchtlos mühen ? Niemand weiß es .
Hoffen kann man ja darauf , wie man auch im vorigen Jahre
darauf gehofft hat . Wahrſcheinlich iſt dieſe Hilfe vorerſt
nicht , und man möge ſich nur einſtweilen mit dem Gedanken
vertraut machen , daß wir unſere ſchönen Walder möglicher⸗
weiſe nicht mehr haben . Welche Folgen aber hieraus ſich er⸗
geben , das kann ſich Jeder leicht ſelbſt ausmalen .

— Mißverſtanden . „ Herr Schaffner , bitte um einen
Platz dritter Klaſſe nach Ruderſtadt . “ — „ Rauchen Sie 2⸗



General⸗Anzeiger . 9. Auguft .
Berechtigung erlangen Um nun dem

aragraphen zu wirklicher Lebensfähig⸗
n zu einem Faktor in unſerem Bildungs⸗

sweſen zu machen , würde es nach dem Bil⸗
nügen , ihn aus ſeiner bisherigen Ver⸗

tziehen , indem alljährlich in jeder Provinz
wie oft , wo und in Folge welcher

ur Anwendung gekommen iſt und wieviele
eute innerhalb des Dienſtjahres Unterofſiziere

˖ ſunde Fortentwickelung unſeres ge⸗
rd niemals möglich ſein , ſo lange

niſche Fachſchulweſen als einen wirk⸗
ſtigen Bildungsweg anerkennt und mit allen zuläſ⸗

zitteln das entgegengeſetzte Vorurtheil beſeitigt . Ge⸗
das , ſo wird die Forderung des Kaiſers : „ Die jun⸗

zen Leute müſſen für das praktiſche Leben vorbereitet wer⸗
zen “, ihrer vollen Verwirklichung entgegen gehen .

* Nationalliberales Parteifeſt . Dem am 30 . Aug .
für Baden , Heſſen , Heſſen⸗Naſſau , die Pfalz und Württemberg
berechneten in Worms ſtattfindenden nationalliberalen Partei⸗
reſt werden allenthalben die Sympathien der Parteifreunde
entgegen gebracht . Der Beſuch wird vorausſichtlich ſehr ſtark
werden . Unſere hieſigen Parteifreunde werden wohl in einer

Zahl von 800 —1000 Perſonen dahin kommen und auch aus

Heidelberg und Umgegend , ſowie aus der Pfalz iſt ein ſehr
ſlarker Beſuch in Ausſicht geſtellt . Das Feſt wird auf dem
in weiten Kreiſen bekannten Barbaroſſaplatze ( Kieſelswieſe )
gehalten , wo die Tauſende von Menſchen faſſenden Wirth⸗
ſchaftshallen für die Feier des 2. September ſchon am 30 .
Auguſt fertig geſtellt und in Betrieb geſetzt ſein werden .

Sternſchunppen . In den Tagen vom . —13 . Auguſt
trifft der Sternſchnuppenſchwarm der Perſeiden wieder ein ,
worauf wir die Leſer aufmerkſam machen wollen . Es iſt ein
periodiſcher Sternſchnuppenſchwarm , der nach ca . 108 Jahren
allemal beſonders glänzend beobachtet wird . Dieſer Schwarm
beſteht ſehr wahrſcheinlich aus Theilen des Kometes von 1862 .
Da die periodiſch wiederkehrenden Sternſchnuppenſchwärme
alle einen gemeinſamen Ort am Himmel zeigen , da ſie herzu⸗
kommen ſcheinen , ſo ſtellt man ſich vor , daß dieſe Meteore , in
vielen Millionen vereinigt , den gleichen gemeinſamen Weg
um die Sonne machen und bei ihrem alljährlichen Wiederkehren
die Erdhahn durchkreuzen , Sie ziehen in gleichlaufenden Bahnen
und ſcheinen . wie die in gleichlaufenden Linien gepflanzten
Pappeln in der Fernſicht von einem Punkte herzukommen . Bei
einigen Völkern geht die Sage , daß ſich in der Nacht zum
10. Auguſt , am Laurentiustag , der Himmel öffne und ſo die
vielen Lichter darin ſichtbar werden . Wieder bei Andern ſind
es die feurigen Thränen des bl . Laurentius , die in jenen
Nächten vom Himmel fallen . Wir müſſen aber in dieſem un⸗
ſtäten Sommer ſchon extra gutes Wekter beſtellen , um helle
Nächte zur Beobachtung zu bekommen .

Auszug aus der amtlichen Patentliſe über die
in der Zeit vom 29. Juli bis 4. Aug . 1891 erfolgten badiſchen
Patentanmeldungen und Ertheilungen : a. Anmeldungen :
H 11166 . Pumpe für Jauche u. dergl . , Dominikus Harder in
Arlen — b. Ertheilungen : Nr . 58697 . Kukuksuhr mit
einer Pfeife . Gordian Hettich Sohn in Furtwangen . Vom
10, Februar 1891 ab . H 10798 .

„ Daß Brauſebad in der Schwetzinger⸗Vorſtadt
bleibt am kommenden Montag und Dienſtag , baulicher Repa⸗
raturen halber , geſchloſſen .

Ein internationaler Athleten⸗Congreß ſol am
6. September in Wien ſtattfinden . Bezüglich ſämmtlicher
Punkte des Programms iſt freie Coneurrenz aller Amateur⸗
Athleten der Welt geſtattet , doch müſſen ſich dieſelben bis
längſtens 26 . d. M. beim Präſidenten des „Oeſterreichiſchen
Athletenbundes “ Herrn Heinrſch Schlegel , 5II , Bergſteig⸗
gaſſe Nr . 7, ſchrifklich anmelden .

„ Gewerbe⸗ und Juduſtrieverein . Im Inſeraten⸗
theil der heutigen Nummer findet ſich das Programm zu dem
Ausflug zumBBeſuch der internationalen elektrotechniſchen Aus⸗
ſtelluns in Frankfurt a/M . , worauf wir die Mitglieder auf⸗
merkſam machen .

Der dramatiſche Verein „ Walhalla “ hielt am 6.
Auguſt ſeine Generalverſammkung ab , deren Hauptpunkt der
Tagesordnung die Neuwahl des Vorſtandes bildete , da der
frühere Vorſtand ſein Amt freiwillig niedergelegt hatte . Die
Wahl ergab folgendes Reſultat : 1. Präſident Hr . Kirwafd ,
2. Präſident und Schriftführer Hr . Klingmann , Kaſſter
Hr. Stark . Zu Vergnügungskomitemitgliedern wurden ge⸗
wählt die Herren Goltz , Jackel , O. Müller und See⸗
mann . Der neue Präſident ſprach ſodann dem ſeitherigen
Vorſtande für ſeine Mühewaltung , beſonders aber dem Kaſſier
für ſeine exakte Rechnungsfüßhrung den Dank aus . Ferner
wurde heſchloſſen am 4. Oktober d. Js . eine größere Feſtlich⸗
keit zu veranſtalten .

„ Der Ludwigshafener Turuverein hält heute Sonn⸗
tag ſein 30jähriges Stiftungsfeſt ab . Das Programm dieſer
Feter beſteht aus einem Frühſchoppenkonzert , einem Feſtzug ,
welcher Nachmittags 2 Uhr ſeine Aufſtellung nimmt und
einem darauffolgenden Schauturnen auf dem Feſtplatz , der
ſich auf dem Ludwigsbafener Schießhaus befindet . Für Abends
iſt ein Feſtball im Geſellſchaftshauſe vorgeſehen .

* Berurtheilt . Vor der hieſigen Strafkammer wurde
geute der 57 Jatre alte Landwirth Valentin Treiber II . von
lankſtadt wegen fahrläfſigen Meineides zu 3 Monaten Ge⸗
fängniß verurtheilt .

Casgesneuigkeiten .

2 Oſchersteben , 6. Aug. Der frübere Böttcher , jetzige
Arbeiter Auguſt Pauli hier iſt geſtern Morgen gegen 10 Uhr
in der J . Groſſeſchen Dampfſchrotemühle auf ſchreckliche
Weiſe ums Leben gekommen , indem er beim Einwerfen von
depreßten Jutterkuchen in den im Gange befindlichen ſoge⸗
nannten Brecher plötzlich erſaßt und kopfüber hineingezogen
wurde , ſo daß der Körper bis zu den unteren Extremitäten
buchſtäblich zermalmt iſt .

Aus Weſtfalen , 6. Auguſt . Im Bahnhof zu Spel⸗
dorf iſt bei der Ausfahrt ein Perſonenzug entgleiſt . Ein Pack⸗
meiſter ſtürzte aus der offenen Thür ſeines Wagens , kam un⸗
ter die Raäder und wurde getödtet . — In Bielefeld werden
die deutſchen Buchbinder in den Tagen vom 15 . —18 . Auguſt
ihren 12. Verbandstag abhalten .

, Dortmund , 7. Auguſt . Ein 11jähriger Elemen⸗
tarſchüler machte in einem Teich ſeinem Leben durch Ertränken
ein Ende . Als Bewegarund zum Selbſtmorde nimmt man
an , daß der Knabe einen in der Schule erhaltenen Tadel ſich
zu ſehr zu Herzen genommen habe . — Auf Zeche „ Freier
Vogel und Unherhofft “ bei Schüren wurde ein Bergmann
durch hereinbrechende Geſteinsmaſſen verſchüttet und erſtickt .

EMailaud , 4. Aug . Fünfzehn Knaben waren durch
die Strenge des Geſetzes gezwungen, einen Theil ihrer Jugend
in der Beſſerungsanſtalt S . Barnaba zuzubringen . Ader der
Freiheitsdrang war ſtärker als die Zucht und die Wachſam⸗
keit ihrer Aufſeher , und geſtern früh gegen 7 Uhr rückten ſie
in corpore aus . In der Tracht ihres Aſyls lieſen ſie ſporn⸗
ſtreichs durch die Straßen , während ein Wächter mübſam
hinter ihnen drein keuchte und , ſo oft ſein Athem es ihm ge⸗
ſtattete , „ Halt , Halt ! “ rief . Aber ſie kehrten ſich nicht an ſeine
freundliche Auffordexung und liefen weiter . Ein Zollwächter
hielt ſie zwiſchen Porta Vittoria und Porta Romana auf ;
ſie ſchienen ſich darein zu finden , daß ihre Flucht vereitelt
war , warfen die Handtücher , mit Hülſe deren ſie ſich offen⸗
barx aus den Fenſtern der Anſtalt herabgelaſſen hatten , in den

Graben und erwarteten ruhig ihren Verfolger . Als dieſer
ſchweißtriefend herankam , erklärte er dem Zollwächter ,er
werde die Geſellſchaft ſchon allein in ihr Gefängniß zurück⸗
bringen , worauf dieſer ſich entfernte . Kaum war er aber ver⸗
ſchwunden , ſo fielen die Burſchen über ihren Wächter her ,
warfen ihn zu Boden und prügelten ihn durch , dann ent⸗
wiſchten ſie aus der Stadt hinaus und ſind bis jetzt nicht
aufzufinden geweſen .

Mannheimer Handelsblatt .
Mannheimer Effectenbörſe vom 8. Auguſt .

An der heutigen Börſe notirten Anilinfabrik 272 . , Brauerei
Storchen 72 G. Sonſtiges unveräudert .

Mannheimer Produktenbörſe vom 8. Auguſt . Weizen
per Auguſt Mk . —. —, November 22 . 45 , März 1892 22 . 20 ;
Roggen Auguſt —. —, Nov . 20 . 85 , März 1892 20 . 25 ; Hafer
Auguſt —. —, Nov . 14 . 05 , März 1892 14 . 45 ; Mais Auguſt
= Nov . 15 . —, März 1892 14 . —. Hafer und Mais an⸗

ſige e 158 In Weizen und Roggen fanden geringe Um⸗
ätze ſtatt.

Berliner Börſe vom 8. Auguſt .
Das Geſchäft bewegt ſich nach wie vor in äußerſt engen

Grenzen , da alle Bewegungen lediglich von der Speculation
inſcenirt werden und das Publikum ſich immer noch apathiſch
verhält . So konnte ſich auch die in dieſer Woche ins Werk
geſetzte Courstreiberei nicht behaupten , da das Publikum ſich
nicht nur nicht betheiligte , ſondern das erhöhte Coursniveau
zum Realiſtren benutzte . Die Courſe mußten daher jäh nach⸗
geben und verloren innerhalb 2 Tagen , was ſie in 4 Tagen
mühſam erworben . Die Tendenz bleibt eine matte und die
Perſpective iſt eine trübe . Banken litten auch heute am
meiſten , während Kobhlen und Eiſen ziemlich ruhig lagen .
Bahnen liegen ebenfalls matt , nur Duxer konnten ſich etwas
erholen . Noten mußten weiter weichen . Der äußerſte Schluß
iſt auf Wochendeckungen eine Kleinigkeit feſter .

Oslrar Rramer , Hffabrit Mannhein , 0
Feinſtes und größtes Hutlager Mannheims . Auswahl⸗

ſendungen franco . Billigſte Preiſe . 10685

L. J . Peter , Rot-Mobelkabrikant ,
Mannheim .

FJabrik und Lager C 8, 3 . 1061⁵

Aebernahme von completten Wohnungs⸗Eiurich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager fertiger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläne , Skizzen , Voranſchläge ꝛc. ſtehen
zur Anbahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

OoOOoõοV̊00οοο0ↄ οοwyοο˖ꝓ,jeοοẽ, “ “ beooce
2 M meim , G 2,Jacob J . Reis , e

§ Kobelfabrik und Lager aller Sorten Polster - und

Kastenmöhbel. 8390Soooοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσοοο
9 Herren⸗ und Damen⸗Friſeur P 3, 13.Adelf Bieg bT Planken , neben Hotel Kaiſerhof , 10658 .

Fruchtputzmühlenvon M. 35 an , 14047
Obſt⸗ und Saftpreſſen

v. M. 30 an, bis zu den größten Sorten
Obſtmühlen in zweierlei Größen ,

Futter⸗ u. Hückſelſchneidmaſchinen ꝛc.
in großer Auswahl empfiehlt

5
J. Waitzfelder in Maunheim ,

Marktſtraße , K 2 , 7 .

Daß Opels⸗Maſchinen
die Beſten ſind , beweiſt daß in dieſem

— ma worden ſind . Wegen Nicht⸗

7
Bezahkung einer Ladenmiethe , bin ich in
der Lage , auf Baarzahlung 25 % Rabatt

8 zu geben . 18287
Gebrauchte Maſchinen werden gegen neue umgetauſcht .
Christian Franz , J4, 10 .
Telephon Nr 214. EL Frank

Manuheim , 0 1, 12 .
Lieferant ſtädt . u. ſtaatlicher Behörden .

Inſtallatious⸗Geſchäft
Ur

FElectriſches Licht KTelegraphenbau .

Anerkennungs⸗Diplom : 5182
Heppenheim a . B. 0.

Lahnräder , Seil - und Riemenscheiben
mit Maschinen geformt , roh und bearbeitet 134¹0

— — 7 22 eeeeeeee ,— — isengussstücke
jeder Form und Grésse nach eigenen und fremden Modellen ,

Schablonen - und Lehmguss , liefert in exacter Ausführung .
Münlenbauanstalt , Maschinenfabrik und Eisengiesserei

vormals Gebrüder Seek , Darmstadt .

Buhrkohlen .
Prima ſtückreicher Ofenbrand

gewaſchene und geſiehte Außkohlen
teutsche und englische Antracitkohlen
direkt aus dem Schiffe , empfiehlt zu billigſten Preiſen

H 1. 10b Alex Osterhaus K 1. 10h.
Wir empfehlen zur Decsung des Winterbedarfes 14536

Ia . RBuhrer Fettschrot

„ gewaschen u , geslebte Nusskohlen

72 72 59 77 Anthraeit
für Amerikaner Oefen

bei billigſter Preisnotirung . Lieferung direct aus dem Schiffe .
Schmiedekoh leu liefern ebenfalls in beſter Qualität .

August u . Emil Nieten .
F. MaarenfabriGummi - Lae 0 Paris .

Feinste Speeialftäten für Herren u. Damen , Zollfr . disor .
Versandt d. Gustav Graf , Leipzig , Brühl . Preisliste gratis u
fro . (g. 10 Pf , verschlossem ) . 14580

77671

Jahre ſchon wieder über 100 Preiſe damit

Mannheim ,

Goldmann & Kuhn
Bank - & Wechsel - Geschäft

D6 , 4 Wannhkheim ) 6,4
Reichsbank - Giro - OGonto. Telefon No . 250

An - und Verkauf von Weehseln , Devisen ,
Hold - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapieren
jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen

Bedingungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Couponseinlösung u. Kostenfreie Controlle

verloosbarer Effecten .

Provisionsfreie verzinsbare Chack - Rechnungen .
Tratten auf alle grösseren Städte Nord -

um Süd - Amerikas . 10673

557 Haler der
olsl,

2

Nach Engle
Aonl Lnng !

verlange Billets über die sicherste , beste und

Sl

bequemste Rouße

viaVlissingen (Holland) -Hueenboro

2
—

zweimal täglich —Grösste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannbeim .
11605 Die Direction .

D 3. 8. D2 , S .

Alleinige Niederlage von 11582

The Cyelostyle ,
vorzüglichster Vervielfältigungsapparat .

Der weltberühmt gewordene

„ Triumphstuh ! “

—— — — 2
in 4 perſchiedenen Stellungen als : Stuhl , Fauteuil , Häugemgtte
und Bett zu benutzen . Unentbehrlich für Zimmer , Gärten , Veranden ,
Bivouaks und Badeorte in allen Qualitäten . 8

Preis : Naturgebeitzt und ſtarker Juteleine Mk. . —; mit Ver⸗
längerung Mk. . 50 ; — Beſte Qualität für beſonders corpulente
Perſonen , hell lackirt , mit Prima leinen Drill Mk. . 50 ; mit Ver⸗
längerung Mk. . 50 ; mit Berlängerung und Armlehnen Mk. 10 . 50 .

Alle Nr . per Poſt verſendbar und ſind für Frankatur 50 Pfg .
beizufügen . 5 9447

Nur allein zu haben bei

Carl Komes , P 2, 1, Mannheim .
( Filiale : Baden⸗Baden, )

9 — — * —5

Conimandit - Gesellschaft

Mexander Stolzenberg , Hannhei
empfehlen sich in den practischsten und billigsten

Ventilations - , Heizungs - und Kühlungs - Anlagen
mit patentirter Flüssigkeitsbrause

( gach den neuesten hygienischeu Vorschriften , ohne jeden Be -
wegungsmechanismus und abnützenden Theil . )

für Lokale jeglicher Art

als : Fabrikräume , Bureaux , Bestaurationssäle , Condertsäle .
Sohulen , Krankenhäuser , Brauereien , Mälzereien , Metzgerelen

eto . eto .

Keine Turbinen .

Besonders empfohlen von 14926

Herrn Hochbauinspoetor Uhlmann - ⸗Mannheim .
15 25 —

Ohnlen u. mnen l a ,Empfehle prima Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene und geſtebte
Aubtehle, Anthrgeit⸗Kohlen direct aus dem Schiff , Buchen⸗
und Tannenholz , Bündelholz zu billigſten Preiſen .

Heinrich Dann , 20 2, 3½%,
Neue Bezeichnung 6. Querſtraße 7.

Beſtellungen werden auch in K 3, 12 , 2. Stock entgegen⸗
genommen . 15369

Prima Ruhrer Fettſchrot ,
gewaſchene Nußkohlen ,

deutſche und engliſche Anthracitkohlen ,
gebrochenen Coacs

empfiehlt Tagespreiſen .

K 4, 2½ Jean

8, 10a Ferd. Baumd (0, f 8,I0a.
Telephon Nr . 544 . 12641¹

Lettſchrst , Auß⸗ u . Maſchinenkohleu , Koaks,
deutſche u . eugliſche Authracitkohlen ,

Briqunettes B . Bündel⸗ und Taunenholz ,
Torfſtren u . Torfmull billigſter Erſatz für Stroh .

Carbolinenm.
Lager : Jerbindunge⸗Canal linkes Afer.

Beſtellungen nimmt auch Herr H. Gentil , P 1, 5 entgegen .

Höfer

—

4.
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Maunheim , 9 . Anguſt .

Bekauntmachung .
Die Einfuhr von lebenden
Schweinen aus Oeſterreich⸗

Ungarn betreffend .
( 219) Nr . 82780 . Wir bringen

nachſtehend eine Bekanntmachung
kiniſteriums des „ Innern

15. Juli 1891 in obigem Be⸗
treff zur öffentlichen Kenntniß .

Mannheim , 5. Auguſt 1891.
Großh . Bezirksamt

Wild . 15451

grkanntmachung.
Die Einfuhr von lebenden fol
Schweinen aus Oeſterreich⸗

5 Ungarn betreff .
Mit Bezug auf die Befannt⸗

machung vom 4.
betreffend die Einfuhr von leben⸗
den Schweinen aus Oeſterreich⸗
Ungarn und Italien ( Geſetzes und
Verordnungsblatt Nr. XLII Seite
625) wird kundgegeben , daß im
Einverſtändniß mit dem Herrn
Reichskanzler weiterhin die Ein⸗
fuhr leben Schweine von dem
Borſtenviehmarkt zu Wiener⸗Neu⸗
ſtadt nach den Schlachthäufern
der Städte Konſtanz , Freiburg ,
Karlsruhe und Mannheim unter
den in der obengenannten Be⸗
kanntmachung mitgetheilten Be⸗
dingungen geſtattet iſt .

Karlsruhe , 15. Juli 1891.

Großherzogliches Miniſterium
des Innern .
Eiſenlohr .

vdt . Seitz .

Bekanntmachung .
Die Huldigung betr .

( 210 ) Nr . 81,105 . Die Bür⸗
meiſterämter und Stabhalter⸗
ämter des Amtsbezirks werden
beauftragt , ein 1 derje⸗
nigen männlichen Ortseinwohner
badiſcher Staatsangehörigkeit ,
welche bis zum 9. September
d. J . das 21. Lebensjahr zurück⸗
legen oder älter ſind , den Hul⸗
digungseid aber noch nicht geleiſtet
haben und überhaupt eidesfähig
ſind , aufzuſtellen und denſelben
gegen Beſcheinigung zu eröffnen ,
daß ſie am
Mittwoch , 9. September d. . ,

Vormittags ½8 Uhr
ſich zur Ableiſtung des Huldi⸗
gungseides im Aulaſaal dahier ,
A 4, 4, einzufinden haben .

„ Die mit Beurkundung über ge⸗
hörige 0 verſehenen Ver⸗

9 8f ſind

ue
bis zum

„ Mts . hierher einzuſenden .
Mannheim , 1. Auguſt 1891 .

Gr.
Wild . 14988

SeanuntnaeDie Stelle eines Hülfserhebers
bei der landesgeſetzlichen Kranken⸗
verſicherung dahier mit einer
Tagegebühr von 3 M. iſt alsbald
zu beſetzen . 15438

Bewerber mit tadelloſem Leu⸗
mund und er t

helh 1916 7wollen ihre
Geſuche nebſt Lebenslauf und

iß bis kängſtens
5. ds . Mts . auf diesſe

Geſchüftszimmer , Rathhaus 2. St.,
Zimmer No. 7 einreichen .

Mannheim , 5. Auguſt 1891.
Tommifflon für Kranken⸗

verſi 8otz .
Seeger .

Bekanntmachung .
Das Brauſebad in der

Schwetzinger⸗Vorſtadt bleibt am
Montag , den 10 . u. Dienſtag ,

11. d. Mis . nothwendiger
halber geſchloſſen .

annheim , 7. Auguſt 1891.
Hochbauamt :

ann .

H. Hausverſteigerung .
In Folge richterlicher Verfüg⸗

ung wird dem Küfer und Wirth
Taber Marder dahier am

Freitag , den 21 . ds . Mts . ,
Nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Rathhauſe

Das Wohnhaus Litera 1
Nr. 16 dahier ſammt Seitenbauten
und ugehör im
Maaßgehalte von 220,50 qm neben
Conrad Kirſchund Stephan Weber.

Der Zuſchlag erfolgt in dieſer
Steigerüng , auch wenn der Schätz⸗
ungspreis mit 50,000 M. nicht
geboten wird . 14452

Mannheim , 7. Auguſt 1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar
Schroth .

Hansverſteigerung .
Im Theilungswege laſſen die

Vertreter des entmündigten Kauf⸗
manns Carl Haager von hier am

Dienſtag , 18 . Auguſt d. . ,
Nachmittags 3 Uhr

im Amtszimmer des Gr .
Notars St . Rudmann dahier
Lit O1No. s öffentlich verſteigern :

Das Wohnhaus dahier Lit .
N4 No. 18, dreiſtöckig mit ge⸗
wölbtem Keller , dreiſtöckigem
Seitenbau und Querbau , neben
Carl Deibel u. Abraham Maas

Anſchlag 56,000 M.
Der Zuſchlag erfolgt , wenn

der Anſchlag oder mehr geboten
wird , zum Zuſchlag unter dem
Anſchlag bleibt Genehmigung
vorbehalten .

Die weiteren Verſteigerungsbe⸗
dingungen liegen in obenbezeich⸗
netem Amtszimmer zur Einſicht
auf , auch kann Abſchrift derſelben
auf Koſten des Antragſtellers
ertheilt werden . 15374

Mannheim , 3. Auguſt 1891.
Der Stellvertreter

des beurlaubten Gr . Notars
St . Rudmann :

Joachim .

15865

Fahrniß⸗erſteigernng .
Im Auftrage verſteigere ich in

Mificoch. 19. Auguſt d. 8ittwoch , 12. Auguſt d. .,
Nachmittags 2 Uhr

2 Betten , 1 Sopha , 1 Tiſch , 1
Commode , 1 Leibſtuhl , 1Blumen⸗

General⸗Anzeiger .

Dienſtag , den 11 . Auguſt ,

Abends ½9 Uhr

Halbjährige Verſammlung .
Tagesorduung :

tiſch , 1 Spiegel , Bilder , 1 Anricht 1. Verleſung der Protokolle.
und 1 Waſſerbank und Verſchie⸗ 2. Rechenſchafts⸗Bericht des

denes . 15447 Kaſſters
C. Kauffmaun , . 9

Waiſenri 5 Fahnenkaſſe . 52²10 4. Verſchiedenes .

Fahrniß⸗Herſteigernng .
In Antrags werden die

dem Kaufmann , Herrn Carl
Haager gehörenden Fahrniſſe ,
möglichſt in beſchriebener
olge , in X4 No . Is öffentlich

gegen baare Zahlung , wie nach⸗
ſtehend verſteigert . 15373
Dienſtag , den 11. 1 2 1891 ,

Bormittags 9 Uhr :
6 ſilb . Eßlöffel , Kaffeelöffel , 1

gold . Damenuhr , etwas Gold⸗

5 5 verſilberte Tiſchbeſtecke ,
effer, Uhren, verſchiedenes Haus⸗

und Küchengeräthe ; ſodann und
Nachmittags 2½ Uhr :

Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettweißzeug ,
Frauenkleider .

Mittwoch . den 12. Anguſt ,
Vorm . 9 und Nachm . 2½ Uhr :

3 Betten 11
85 Spiegel ,

Bilder , 1 Divan , 3 Sophas , Pol⸗
ſter⸗ und Rohrſtühle , Fauteuils ,
1

190 00 che, Com⸗
moden , Schränke, 1 Waſchtiſch mit
Narmor , Bettladen , 1 Schreib⸗
tiſch , 1 2ſitz . Comptoirpult und
vieles Andere .
1Caſſenſchrank , 1 Pianino .

„ Gros , Waiſenrichter .

Steigerungs⸗Ankündigung .
In Folge richterlicher Ver⸗

wird den Metzger Wil⸗
elm Ganzhorn Sheleuten . 55tenſtag , den 18 . 59 J. .,

Naächmittags 2 Uhr
im Rathhauſe dahier die nachbe⸗
ſchriebene Liegenſchaft öffentlich

Auſcan es wobei der endgiltige
Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
ungspreis mindeſtens geboten
wird . 14085
Beſchreibung der Liegenſchaft .

Das dreiſtöckige Wohnhaus mit
ewölbtem Keller und Abortan⸗
au, ſowie einſtöckigem Hinterhaus

dahier , jenſeits des Neckars im
Pflügersgrund

Lit . u 2 No. 16
neu bezeichnet No. 83 der Mittel⸗
ſtraße beiderſeits Heinrich Maier
und Joſef Schmies

Geſchätzt zu 21,000 M.
age :

een Mark .
Mannheim , den 17. Juli 1891 .

roßh . Notar :
attes .

Die 2 . Schur Klee von
19 ha 083 75 qm kirchenär .
Aecker im Kleinfeld , Krecke,
Unterhellung , Oberhellung ,
welſche Gärten , Wallſtadtäcker ,
Ochſenweide , Holzgaſſe⸗ und
Keſſeläcker , Landtheil , tange
Rötter , in der . , 6. und 11.

Sandgewann auf der Gemarkung
Mannheim wird am 15886

Donnerſtag , 13 . Auguſt d. J.
Nachmittags 2 Uhr

in der Wirthſchaft zum
Rheinpark ( früher Milch⸗
gütchen ) in Maunheim
koosweiſe öffentlich verſteigert .

Nähere Auskunft ertheilt er

kirchenär . Güterauffeher Martin

Jünger in Mannheim .
Mannheim , 6. Auguſt 1891 .

Evangel . Collectur .

5 B.
Winkler .

Soeben erſchienen :

Ner prahkiſchſte

40 Seiten umfaſſend
für den 15875

Sommerdienſt 1891 .

Für nur 10 Pfennig
Derfſelbe enthält ausführlichere

Angaben über Eiſenbahn⸗
Dampfſchiff⸗ , Trambahn⸗ ꝛc.

Fahrpläne und Anſchlüſſe , ſowie
Poſt⸗ , Telegraph⸗ , Droſchken⸗
Tariſe , Theaterpreiſe ꝛc. , ſo⸗
wie mit Hinzufügung des neuen

Fahrplans der Lokalbahn Mann⸗
heim⸗Weinheim⸗Heidelberg .

Zu beziehen bei den Träger⸗
innen , ſowie in der Expedition
des „General⸗Anzeigers “ E 6, 2.

Haus — Fraukfurt a a
m. 3700 M. Ueberſchuß , vird
gegen e auswärtigen Beſitz auch

abrik , w. Luft⸗Veränder . get.
riefe u. „ Erna “ an Rudolf

Moſſe , Fränkfurt a. M 15448

Schün vollſaftige

Krebse
per Schock 1,50, 8, 6, 10 —15 Mark
empfehlen und verſenden gegen
Nachnahme 15453

Arendt & Co. ,
Berlin . , Stralauerſtraße 58.

Fernſprecher Amt J No. 3368.

Baden - Baden .
Eine ſehr ſchöne Villa in

nächſter Nähe der Promenade ,
enthaltend 14 Zimmer , 4 Man⸗
ſarden , Küchen ꝛc. mit ſchönen
Verandas und Balkonen verſehen
und großem ſchattigen Garten iſt
um den billigſten Preis und
geringer Anzahlung pom Eigen⸗
thümer ſofort zu verkgufen .

Offerten unter O. K. 13977 zu
richten an die Exped . d. Bl.

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Mannheim . Der Vorſtand .

Ausflug zum Beſuche der
elektro⸗techniſchen Ausſtel⸗
lung in 1 a. . “

Programt 1755Haus⸗Verkauf
Abfahrt 7 Uhr 3 Min . Morg . Ein einſtöckiges Wohn⸗

mit der heſſiſchen Ludwigsbahn haus in Hockenheim , in wel⸗
( Hauptbahnhof⸗Mannheim ) . chem ſeit längerer Zeit eine Ci⸗

1 5 8 Uhr 36. garrenfabrik betrieben wurde , mit

Hiſcded Garten itt in den Zoolo⸗
Ar end geräumigem Hof

Uhr : Eintritt in den Palmen⸗ eler ſich in Alat iene
garten . platz eignet ,

Von 12½ bis 2¼ Uhr : Zeit unter ſehr günſtigen Bedingungen
zum Mittageſſen . zu verkaufen . Offerten unter

räzis gemeinſchaftlicher TChiffre R. K. Nr . 15258 an die
Beſuch der Ausſtellung unter Expedition ds. Bl 15258
ſachkundiger Führung und Ver⸗
bleiben in derſelben bis 8 1 Herd , 1 Meter 15 lang , 70derſelben bis 8½ Uhr . 5 1177 5

8 Ühr 40 Abends Abfahrt mit Ctm . breit , billig zu verkaufen .
dem Schnellzug der heſſiſchen —438 E . 11
Ludwigsbahn . 5

10 Uhr 3 Minuten Ankunft in 1 70
Mannheim . 3

e e e
e e e

et die verehrl . Mitglieder nebſt 8 ur 20
Familienangehbrigen freundl . 5 Verein gang . 1858

Der Vorſtand . ommis von
P. S. Die Eiſenbahnbillets koſten. Hamburg , Deichſtraße 1.

inkl . Zuſchlag für Schnellziige in Koſtenfreie Stellen⸗Vermitte⸗
und zurück M. . 60. Dieſelben lung .
müſſen in der Ausſtellung abge⸗ Der Verein empfiehlt den Herren

1 5 ſein , ſonſt berechtigen Chefs für kaufmänniſche Vacanzen
olche nicht zur Rückfahrt . Oie ſeine auf Grund direeter Aus⸗

Eintrittsermäßigungen in die Aus⸗ kümfte gut empfohlenen Mitglieder .
ſtellung , den Zoologiſchen⸗ und Beſetzte Vacanzen in 1899 . 3455 ;

505 gelten nur für den 1891 bis 31. ) 7 bereits 2087 , Ani
all , daß der Eintritt der Mit⸗ 30½% g9t wurde die e 409glieder in die Anſtalten in corpore Stelle beſetzt .

In Banuausfüßhrung und Ab⸗Aiſtentz weshalb alle , welche

lich am laße ſein unſe pünkt⸗ rechnungen geübter 15448
e ſein müſſen . 1

Programmkarten , welche als Hochbautechniker
Legitimation dienen , werden am auf —3 Monate per ſofort ge⸗

ausgegeben und ſind ſucht . Offerten unt . R. M. 15448
auch am Tage vorher bei Herrn an die Expedition . 15448
G. Pfeifer , B 1, 3 dahier , zu Tücchti ꝙꝙ38

haben . 45441 berependie a e
der ſelbſtſtändig arbeiten kann ,

Ev . Arb . ⸗Verein . findet ſofort dauernde Arbeit bei
Wunder & Bühler ,

den 9. dfs . Mon . , 15440 H 7, 22.
Nachmittags 3 Uhr

Familienfest
mit Verlooſung im „Badner Hof “

( Garten ) .

8 55 55Bei ungünſtiger Witterung 35 11 geanß gut möblirtes Zimmer mit oder
Findet

das Feſt im Gartenſaal ſſtatt. ohne Penſion bei ruhiger Ahnilie

Itb-Jurll. Heren 8
Montag , den 10. ds . Mts -

7
Abends 9 Uhr

findet im Lokal die — —
Schneeberg “ 3. Sl . ,Verſammlungſ 4. 5 . Wehn 7 v. 15406

Sparkafſenitaltedlr f
— 5

der II 1 5 8. Stock , 1 vuhigesaſſemitglieder ſtatt. ˙ * N
Tagesordnung: „

Rechenſchaftsbericht .

Beſuch e 2 25 5 N
eſuch der Frankfurter⸗Aus⸗ 755

ſtellung am 23. Auguſt wird am Eindräulein kann bei bürger⸗
Wder öſhene licher Familie , ein Zimmer mit

Bücherreviſion wegen
bitten wir um Rückgabe ſewt e kofert erhalten .

75
licher , entliehener Büicher . äheres im Verlag . 1505
15449 Der Vorſtand . 0

erhalten .

„ BADOENTA ,

WEINHEIM ( BADEN )
fabriciren als Specialität,seit langen Jahren schon, die

beliebten unübertroflenen , deutschen :
DIFFERENTIAH - WEIN -

OBSTLND BEEREN -
EN ( KELTERN )

in 10 verschiedenen Grössen

6 Alle bis jetzt existirenden

Jys teme an Einfachheit und

bmektshigkeit übertreffend

UNIXVERSAL . OBSTMUHLEx
ein 6 verschiedenen Grössen ·

kleinere OBSI . SAFTUnô BEEREN - PRESSENven. 30. an
TRAUBEN- MUHLEN. ( Alles inunübertroffener Ausfübrung
össTE und LEISTIINCSEAHIGSTESPECUALFABRIK -
Bei den HauptPfüfungef der Feltschen landw. Cesellschaft

In CcoMAR 1890. erhielf die firma Badenia :

40 4A HechsrEGELD - FREISE :395 MARK ·
fur Kkeltern. Abbeer - Maschinen u . Trauben - Mühlen .

dreueote flaſaloqe atif Alurtoefi qra lioui. fcaneo.
— N — —

Buhr - Fettschrot
prima ſtückreiche Qualität ,

in fortwährender direkter Ausladung aus dem Schiff , gewaſchene
und geſiebte Nußkohleu , beſte Marken , deutſche und engliſche
Anthraeitkohlen , Brickets Marke . , ferner alle Sorten Brenn⸗
holz in Scheitern , Klötzchen , kleingeſpalten und in Bündeln empfiehlt
zu billigſtem Preis 15168

2
Friedrich Grohe ,

K 2 , 12 . Kohlen⸗ u. Holzhandlung . Telephon No . 436 .

88

Geſangperein Eintracht .

Sonnlag , den 16. Anguſt , Nachmittags 3 Uhr

Großes Sommer- Wettfahren
auf der , nächſt dem Schießhauſe gelegenen Wettfahrbahn des

„ Velociped - Club “ Mannheim .
U. A. Austrag der Meiſterſchaft von Baden auf dem Dreirad für 1891
Vertheidiger ; Herr Tobias Herbel , „Velociped⸗Club “ Mannheim ,
und Meiſterſchaft von Baden auf dem niederen Zweirad für 1891
Vertheidigar : Herr Georg Söhnlein , Velocipediſt . ⸗Verein Mannheim .

Während des Rennens :

S CoNCERT
ausgeführt von dem ſtädtiſchen Orcheſter Petermann .

Preiſe der Bis Mittags 12 Uhr im Vorverkauf
bei den Herren Georg Ahles Nachfolger , C1,5 , L. Häffner , P ,1 ,
Moritz Herzberger , B 3, 17, Carl Fr . Listoile , O 3, 5, Hch.
Schneider , P 5, 15/16.

Reſerpirter Platz und Sattelplatz Mk. . 80, I. Platz 90 Pfg . ,
II . Platz 40 Pfg . , Neckardamm 25 Pfg .

Preiſe der Plütze am Feſttage an den Kaſſen :
Reſervirter Platz und Sattelplatz Mk. . —, I. Platz Mk. . —,

II . Platz 50 Pfg . , Neckardamm 30 Pfg⸗ 15446

Abends 8 Uhr : Preisbertheilung mit darauffolgendem Tans
in den Sälen des „ Badner Hofes“. Vorſchläge für Einzuführende
körnen bis 12. Auguſt a. o bei unſerem Vorſitzenden Herrn Hans
Eichelsdörfer , O 5, 7 und im Lokal eingereicht werden .

Näheres durch Plakate und Programme .

Zitherunterriek
ertheilt gründlich
Jean Pfeffer ,

14284

Zitherlehrer , D 5, 10.

1257298

Auezug aus den Givilſlaudes⸗Regiſtern der Siadt

Judwigshaftu a. Nh.
Juli . Verkündete .
30. Joh. Dl . Wolf , 0 u. Helena Soſie Bertha Diehl .
31. Johann Phil . Kiesner , Schieferdecker u. Eliſab . Gerling .

55
5 Simon Schäfer , Tagner u. Katharina Pletſcher .

uguſt .

0 Rieger , Eiſendreher u. Eva Barbara Schwarzzott .
„Heinrich Link , Schreiner u. Katharing Bauer .

2. Ludwig Boßlet , Muſiker u. Leidne
Johann Müller , Steinhauer u. Anna Theßbald .
5 Jonrad Stümpert , Steinhauer u. Margaretha Endlich .

5. Heinrich Weller , Metalldreher u. Eliſabeth Schitthelm .
6. Johann Schmitt , Steinhauer u. Barbarg Baader .
6. Johann Bohn , Schloſſer u. Barbara Sturm .

uguſt. Getraute .
1. Valentin Koob . , Winzer m. Catharina Kück .
1. Heinrich Schmitt , Getreidearb . m. Helene Wallerab .
1, Wilhelm Jak . Schäfer , . ⸗A. m. Cath . Barb . Birbinger .
1. Friedrich Kiſſel , Schutznnann m. Philippine Frey .
1. Georg Staath , Tagner m. Maria Anng Sandmaier .
1. Franz Stenger , Tagner m. Catharina Schlamp .

Juli . Gehorene .
30. Georg Adam , S. v. Adam Nutz , . Heizer .
30. Louiſe Marg . , T. v. Michael Rettelbach , .⸗A.
30. Anng Maria , T. v. Johann Stumpf Aun

5
1. Carl Leonhard , S . v. Carl Friedr . Ju ius Neuer , Kaufmann .

29. Maria Eliſabetha , T v. Gg. Carl Horlacher , Küfer .
30. Joſef, S. v. e Georg Mühle , Feilenſchleifer .

. Eliſabetha , T. v, Geor

Fabrik landy . Maschinen vofim .W. Platz Sünne IItes
Taschenfahrplan .

31. Richard, S. v. Gg. Dietrich 2, Bierkutſcher .

975
9 S. v. Peter Padberg , Locomotivpheizer .

Auguſt .
1. Friedrich , S. v. Michael Rauch , Maurer .

Gaßner ,
Carl Friedrich , S . v. Jakob Durein, Flaſchenbierhündler .

3. Philipp , S. v. Schloſſer .
„ Auguſt , S. v. Ludwig Rinck , Schreiner .

2. Katharina , T. v. Michgel Zech, Maurer .
2 . Eliſabetha Johanna , T. v. Rich . Herm . Sabersky , Tethniker .

1

2
3. Auguſt , S . v. Jac . Stürtz , Schreiner .
2. Heinrich , S. v. Georg Frey, Gärtner .
1. Clara Thereſia , T. v. Joſef Schmeller , Poſtaſſ .
J. Eliſ . Maria , T. v. Guſtav Adolf Kieſig , Muſtker .
4. Louiſe Johanna , T. v. Joſef Schreiner , Kohlenträger .
4. Franz Emil , S. v. Franz Mich. Reis , . ⸗A.
4. Maria Gliſ . , T. v Joh . Lor. Müller , Spez⸗Krämer.
2. Eliſ . , T. v. Thomas Tranſter , Gaſtwirth .
ili . Geſtorbene .

75 Nne 23 T. . , S . v. Carl Walter , Brunnenmacher .
Anna Maria Schlindwein , 39 J . 1 M. . , Ehefr . v. Franz Jo⸗

ann, . fd 5
31. Heinrich Rudolf , 1 J . . , S. v. Hch. Rud . Wolf , Glaſer .

Eliſ . , 4 M. . , T. v. Peter Platzer, . ⸗A.
30. Carl Paul , 67 J . . , Gaſtwirth .
Auguſt . 5

J. Adolf , 13 F. . , S. v. Joh Bixner Ww.
J. Clara Brohm , 34 J . . , Ww. v.

Naß Faßbender , Zimmermann .
2. Karl , 10 M. . , S. v. Chriſtian Mannuß, . ⸗A.
2. Friderika Caroline Orbitz , 43 J. . , Ehefr v. Mich . Zech , Maurer
2 Catharina , ½ St . . , T. v. Mich. Zech, Maurer .
1*

D

Johann Georg König, 36 J . . , Obſthändler .
Hermann Hartig , 26 J . . , led. Tagner .
Anton Wehner , 31 J . . , led. Schiffer .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

12. Sonntag nach Pfingſten , 9. Auguſt .
Jeſuitenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Zweiter

Gottesdienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt und Amt) ,
11 Uhr Meſſe . ½38 Uhr Bruderſchaft vom hl. Herzen Mariä .

Kath . Bürgerhoſpital . 8 Uhr Singmeſſe . 4 Uhr
Abendpredigt .

Untere kathol . Pfarrei . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr
Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Amt mlt Predigt . 11 Uhr
hl . Meſſe . ½,3 Ubr Vesper .

Laurentins⸗Kirche ( Neckarſtaditheil ) . Sonntag . 6 Uhr
Beicht .
Vesper .

Gemtinde der biſch Mithodiſtenkirche U 6, 28, Hinterh .
Sonntag Nachmittags ½2 —½j8 Uhr Kindergottesdienſt

( Sonntagsſchule ) , —4 Uhr Religiöſer Vortrag von Herrn Pre⸗
diger 2. Mann über „Knechtſchaft und Freiheit “ nach Joh . . , 32 —86 .

—5 Uhr Jungfrauenveren . Dien ſtag Abend ½9 — ½10 Uhr

7 Uhr hl. Meſſe . ½10 Uhr Amt mit Predigt . ½3 Uhr

Exbauungsſtunde , Zutritt Jebermann frei ,



n unbenutzten Nan
von der f˖

ſüä

Seneral⸗Angeiger :
hat und denſelben

großen ſü f Wü
chen Wäſchmangelfabrik Otto Ruppert in Chemnitz kommen .

Manheim , 9 .
ſehr gut rentabel machen will , laſſe ſich gratts und franch Cara⸗

13844

Naaei GaDarleih⸗Kaſſe .
Darlehen können erhalten :i

ner ,

i Stell⸗
bis Mr

ölf Monate oder auf
e Rechnung u. Tilg⸗

zinſen ,
ei Stellung zweter Bürgen

bis Mk. 4000 . —,
bb ) Bei Stellung dreier Bürgen

‚ bis Mk. 8000 . —,
ce ) Bei Stellung von 4 Bürgen

bis Mk. 12,000 . —,
2. Gegen Verpfändung von Werth⸗

papieren und hypothekariſch ge⸗
ſicherten Forderungen , ſowie
von hier gelegenen Liegenſchaf⸗
ten : auf laufende Rechnung und
Tilgungszinſen bis M. 12,000 .

Der Zinsſuß beträgt inel . Ver⸗
waltungskoſten für ſämmtliche
Darlehen 55%/ .
W —

Die Maunheim
Darleih⸗Caſſe
nimmt Gelder an, verzinslich zu
3½ % vom Tage der Einzahlung
an gegen Schuldſcheine von
bis M. 2000 und größere Beträge .
8 —

—
10607

EE

6. Meibgen,
Zahnarzt .

03 , 12 —14 .

3179

Haustelegraph
zum Selbſtanlegen .

Großes Element ; Läutewerke
Druckknopf . 20 Mtr . Draht und
Anweiſung . 9 M. 10664

Größere Leitung u. Repa⸗
raturen werden billigſt beſorgt .
Carl Gordt , G 3 , I1a .

eeeeeeeee eeeeeeeeee

Ohne Konkurrenz.
Wer Geld ſparen will , beachte

dieſe Gelegenheit .

Kinderschuhe
von . 25 Mark an.

Herreu⸗ u. Damen⸗Zugſtiefel
zu . 50, 5, 6 bis 10 Mark .

Plüsch - Pantoffel
von 3 Mark an .

Sämmtliche Sorten zu denkbar
billigſten Preiſen . 3291
Schuh - und Stiefel - Bazar .

A. Stassen , 11, 10.
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Grosse Belten 12 M.
( OAberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtav 68 15 Berlin , 8Prinzenſtraße 43, part . 2
gratis und franco .

iele Anerkennungsſchreiben .

ſahr - Institut für wIssenschaftliche
Zus chneidekunst Henry Sherman

lehrt gei reihandzeichnen in
kurzer Zeitſeineneu berbeſſerte

A l 20 Mk.
einſchließli ſtheiliger dehr
mittel, geſetzlichgeſchützt. Keine
Neben⸗Ausgaben. Täglich Auf⸗
nahme. Nähcurſus 30 Mk. Aus⸗
wärts Lehrerinnen geſucht.

auptbureau :
4⁰ Berſin . , Lelpzigerstr . 4⁰

11106

Häuſer und Güter
aller Art , vermittelt 9691

J . Reinert , J 2, 8.

Hypothekengelder
vermittelt 9690

J . Reinert , I 2, 8.

Zum Bügeln
wird ſtets angenommen .
12790 K 2 , 23 , parterre .

Ein Kind aus anſtändiger
Familie wird von ordent⸗
lichen Leuten in gute Pflege

genommen . 13827
Nüh . in der Exped . d. Bl .

en

gnvaß

zmacloag

100 .

Unterkleider

Patent-Leflenstoff . Ps

Grösste Haltbarkeit !

( Marke Phönix )

u . Leibwäsch
14543

-Masshenstof ,

Kein Trikot !

Schönherr & Co . in Köln a . Rhein .

Detail - Verkauf für Mannheim bei

deutscher , englisch .
und Amerikaner

F 2 , 9a .

AArnerika I .
Hudson - Scenerien , Niagara - Fälle .

Karten im Vorverkan
Zeitungs⸗Kiosk , in den Cigarrenhandlungen des Herrn Gentil , P 1 No . 5 und des Herrn
Dreesbach , U 1 No . 9 , Brei
Hauptſtr . 22, Joſeph Huber 1

Für die liebe

Kähne & Auberdl

Briginal Welt⸗Pancrama.
vis - - vis Reſtauration Margaretha .

Zweite Woche :

in großer Auswahl

Kinderstühle Spezialität

Sitz⸗ und Liege⸗
wagen ,

Kaſtenwagen

Reiſeartikel⸗Fabrik
21 , 16 91 , 16

neben Herrn Morjé .

F 2 , Oa .
Staat New - Vork .

Eintritt : Perſon 30 Pfg. , Kinder 20 Pfg .
tf , Perſon 25 Pfg . , Kinder 15 Pfg . ſind zu haben : im

te Straße . In Ludwigshafen bei den Herren Wilh . Defren ,
ind Chriſtian Köhler , Oggersheimerſtr . 15407

Hochachtungsvoll

Kebr . HKitz .

PE
Goldner Stern ,

vis - - yis dem Theater .

Aechtes Pilsner
( von der 1.

17
95 Actienbrauerei ,

beſtes Er eat unp Abgedirect vom Faß und Abgabe
in Originalflaſchen . 107

Ausschnitt
nur auswürtiger 1 8 und

Wurſtſpecialitäten .

„ Selbſtgebauten , garantirt reinen

rx .
WͤISSE Ltr . 50 60 70 80 100 Pf .

Fl . 60 70 80 90 100 „

RoTHx
Ltr .90 100 120 150 180 Pf.

Fl. 100 110120 150 180 „
ab hier , ohne Faß oder Kiſte ,
Mindeſtabnahme 25 Liter oder 12
Flaſchen . Ein Verſuch führt zu
dauernder Kundſchaft . Bedienung
reell . Nachnahme . Angabe der
Bahnſtation erbeten .

Jacob Lawall ,
Lampertheim am Rhein .

Limburger⸗Käſe
Ia . Prima 35 u. 33

Kiſten jeder beliebigen Größe
Schweizerkäſe 62 u. 66 von
Poſtkolli an liefert unter Nach⸗
nahme 14593

G . Wilh . Schmid ,
Saulgau ( Württbg . ) .

2
Schlenderhonig,

für deſſen Acchtheit garantirt
wird , iſt zu haben bei 9310
A. Seel Ww. I. I4, 6, 4. St .

Auf ein neu erbautes Haus in
beſter Lage der Oberſtadt , wird
eine zweite Hypotheke von 17 —
25000 Mk. geſucht . Dfferten unt .
Nr. 15396 an die Exped . ds . Bl.
“ Darlehen , ſofortigeEr⸗Ge ld⸗ ledigung in 2 Tagen .
Brief an Beron , 74 Avenue de
St . Ouen , Paris . 1334⁰

Für Lumpen , Papier , leere
Flaſchen , kleine u. größere Quan⸗
titäten Zeitungspapier werden die
höchſten Preiſe bezahlt . 2349

A . Kuch , J 3 , 30 .

Penslon

Speyererhof bei Heidelberg ,
ſeit A Jahren Pächter . , Busch .

Der Speyererhof iſt ſeiner Lage nach einer der ſchönſten und
beliebteſten Ausflugspunkte Heidelbergs und Umgebung , eine halbe
Stunde vom 15 entfernt , umgeben von Tannenwald
und Park⸗Anlagen . ittagstiſch von 5 Gängen um 1 Uhr
à Couvert 2 Mark . 10823

Reine ſelbſtgezogene Weine . 24 comfortabel eingerichtete
Zimmer mit 40 Betten . Penſionspreis 5 Mark pro Tag .

Telephon⸗Verbindung .

Station Oppenau .

Gasthof z . Hirsch .
Vorzügliche , freie Lage , umgeben von bewaldeten Bergen . —

Schöne , 1555 Fremdenzimmer . —
Sahſle

er Garten . 12639
Penſtonspreis für Zimmer , Frühſtück , Mittag⸗ und Abendeſſen

Hoferer .

Elsava .
Klimatischer Luftkurort Spessart .

Dicht am Walde

Sommer und Winter geöffnet . 5Ausflugspunkt für Touriſten . Schönſter Sommeraufenthalt für
Familien . Anſtalt für Blutarme , Nervöſe , Reconvalescenten .

Reichilluſtrirter Proſpeet , der alles Nähere mittheilt , gratis
zu beziehen durch 13255

H. Dieter ' ſche Buchhandlung, Cl , 9

Hofbuchhandlung Tobias Löffler
oder direct Wehſarg , prakt . Arzt , Elſava , Poſt Eſchau .

Taunus- Brunnen.
Akf , Cuftl - Geſundheits⸗

S 2 Waſſer J. Ranges
— „ NMnctürliche Minrral⸗ Guelk,

5
in ſtets friſcher Füllung bei 9375

unnee en L.Ouis Bärenklau ,
— —

Petersthal ( badiſcher Schwarzwald ) . 15

beſtes Fabrikat , ölfrei und nicht mürbe ,

Weiß n. glattgrau ennewr . 78.
105

Prima gran ve. Srre m 2 . 2440.

Glattrolh 15 Sue Mt . 25 u. . 70 .

Prima geſtreiſt, le Sinn 240

Ceylon⸗Bettculte ind 48 10
Jäglich Eingang von Neuheiten in

Kleiderſtoffen für den Herbſt.
P . GUTTMANN ,

Mannheim , 1 , 9 , Breiteſtr.
Die ganee u. beſte

Bezugsquelle für
Kinderwagen und

Korbwaaren
aller Art befindet ſich

115 . 1 15“l
B. Reichardt .
Reparaturen ſchnell

und billig .
Eigene Fabrikate .

Restauration zur Starkenburg
H 3, 20 Jungbuſchſtraße H 3. 20 .

Empfehle gute warme und kalte Frühſtücke .
Mittagstiſch in und außer Abonnement zu 50 und 70 Pfg .

eine Weine , ſowie
Miſches Bilte 8 ichbaumbräu ) .

rd .Ia . franzöſiſches Billa
9653 Ph . Wilhelm .

Abonnenten zum Mittagstiſch werden noch angenommen .

Weiureſtaurant zum „galdenen Becher“
Ludwigshafen

( Ecke der Oggersheimer⸗ u. Heinigſtraße )
empfiehlt vorzügliche Pfälzer⸗ und nweine ,

Reſtauration zu jeder Tageszeit .
Bei aufmerkſamer Bedienusig ſieht geneigtem Beſuch entgegen .

Heinrich Kuötzele , Reſtauratenr.
5 Garantirt gechten

Unarerein

ſowie
9775

5 liefert im Faß
Rafael Wilezek , Kaposväar (Angarn. )

1890er Mk. 40 —50 .
ält . Jahrg . Mk . 50 —80 .
Ausbrüche Mk 100 —300 .

Ab Promontor bei Budapeſt . 9262

Professor Dr . Soxphlet ' s
Neuer Sterilisir - Apparat

für Kindermilch
mit e 3 i( Deutſches Reichs⸗Patent )

iſt bei uns ncde und laden wir unſere verehrlichen Abnehmer
zur gefl . Beſichtigung ein. — 2233

P 2 , 14 HILELAMUULLER , P 2 , 14
gegenüber der Reichspoſt .

B Alte Appar
5

umgeändert werden .

Colossale Gewinne, Keine Nieten .

Am 20 . August ist die nächste Ziehung der be -
kannten , in Deutschland erlaubten

Stadt Barletta Fr . I00 Anlehensloose .
Jedes dieser Anlehensloose wird mit wenigstens Fr .

100 ( Mk. 80 . —) zurückbezahlt und kann im gfücklichen
Fall Treffer von fr . 2,000000 . —, fr . 1,000000 . —, fr .

500000 . —, fr . 400000 . —, fr. 200000 . —, fr. 100000 .
ete . eto . gewinnen . Ich verkaufe diese Barletta - Loose ,
soweit Vorrath , gegen vorherige Zahlung oder Nachnahme
des Betrages zum Preise von Mk. 60 . — per Stück , oder
gegen 10 Monatsraten à M. . — mit sofortigem Anrecht

auf jeden Treffer . Listen nach jeder Ziehung . 721erbeten . 1
H. S. Rosenstein , chäft , Frankfurt a. M.Bankge

Mun fiete den Glact Rie Haub.
Loose

der Silber⸗Lotterie Lahr
A M. . —,

Gewerbe⸗Verein Straßburg
A M. . —

Landwirthſchaftl . Gau⸗Ausſtellung
Meßkirch a M. . —

ſind durch die Expedition ds . Bl . zu beziehen .
Nach Auswärts erfolgt Franko⸗Zuſen⸗

dung gegen Einſendung von M. . 10 .

Expedition des General⸗Anzeigers
Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei ,

E 6 , 2 . 14878

2 finden die einzig mögkhiche , erprobte und
gefahrlose Heilung von ihrer Leidenschaft
U. Krankheit nicht etwa durch eine Arznei ,
sondern lediglich durch brieffichen dis -
kreten Rath , zuverlässige Anweisung ,
treffliche Schriften und eigene Broschüre .

Jeder , auch wer erst in Gefahr ist , ins Trinken hinemzukommen ,
wende sich mit offenem Vertrauen unter sofortiger Einsend . von
M. . 80 an den res . Prarrer A. Dorner un Crailsheim
( Württbg . ) , der sich möglichste Minderung des Trinkelends zurR 4 , 7 . Eelephon 382 Aufgabe gemacht hat . 18768

—

——
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